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St. Johannes Appen
Opn Bouhlen 47

25482 Appen
www.kirche-appen.de

  
Kirchenbüro: Gabi Kruse 
Di  10 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr 
Fr   10 - 12 Uhr 
   0152 – 09 69 5479  
kirche.appen@gmail.com 
 

 

Pastor Frank Schüler    
   0174 – 31 66 406 
pastor.appen@gmail.com 
pastorfs@outlook.de 

 

Militärpfarramt  
zurzeit nicht besetzt 
   04122 – 986 2710 
 

Aktionen für Kinder: 
Gabi Kruse 
  0163 – 6321310     
kirche.appen@gmail.com 
 

Chormusik: 
Catrin Jacobsen (Chorleitung) 
   04101 – 3757966 
catrinjacobsen@gmx.de 
 

St. Johannes-Friedhof 
Hemming Hachmann-Thießen  
Sprechstunde auf dem Friedhof  
Appen: Mo 10 - 12 Uhr 
 

Friedhofsbüro: 
Mo - Fr: 8 - 12 Uhr 
  04101 - 69 11 23 
info@friedhof-pinneberg.de  
 

Diakoniestation Elbmarsch 
 04122 83244 

www.telefonseelsorge.de 
 0800 111 0 111 

 

UNSERE BANKVERBINDUNG 
z. B. für Spenden für Projekte:  
St. Johannes Appen 
IBAN: DE26 2219 1405 0050 2126 00 
Spendenbescheinigung gewünscht? 

mailto:kirche.appen@gmail.com
mailto:pastor.appen@gmail.com
mailto:info@friedhof-pinneberg.de
http://www.telefonseelsorge.de/


Unsere Kirche will und darf kein 

Raum für Missbrauch sein.  
Und doch gab es auch in der 

evangelischen Kirche und Diakonie 

viele Fälle von sexualisierter Ge-

walt. Das hat die ForuM-Studie ans 

Licht gebracht. So erschreckend die 

dort genannten Fallzahlen sind - es 

geht primär gar nicht um die Zah-

len: Jeder Fall ist ein Fall zu viel.  

Unsägliches Leid steckt hinter die-

sen Zahlen, die ein furchtbares 

Ausmaß erahnen lassen. Die Dun-

kelziffer bleibt hoch. Zudem haben 

Vertreter der Kirche lange Zeit Feh-

ler gemacht im Umgang mit den 

Klagen der Betroffenen. Man hat 

vieles nicht   wahrhaben wollen, 

verdrängt, vertuscht, verharmlost.  

Als ich die Ergebnisse der Forum-

Studie gelesen habe, hat mich dies 

alles zunächst sprachlos gemacht, 

traurig – und ja, auch wütend.  

Wütend auf Fehler, die in Kirche 

und Diakonie geschehen sind. So 

darf es auf keinen Fall weiterge-

hen. Kirche muss sich hier endlich 

grundlegend ändern.  

Diese Erkenntnis hat vor einigen 

Jahren einen Weg der Verände-

rung in der Kirche in 

Gang gesetzt. Eini-

ges wurde bereits 

getan, was aller-

dings schon viel 

früher und schneller 

hätte getan werden 

sollen:  

Schutzkonzepte wurden erstellt, 

Betroffene wurden einbezogen, 

Maßnahmen zur Prävention wur-

den umgesetzt, unabhängige Mel-

destellen beauftragt und auch die 

ForuM-Studie wurde in die Wege 

geleitet.  

Diese Studie zeigt deutlich, dass 

Kirche und Diakonie hier erst am 

Anfang eines neuen Weges stehen. 

Es gilt, noch weitere Untersuchun-

gen durchzuführen und viele weite-

re Maßnahmen durchzusetzen, um 

den Schutz vor Missbrauch zu ver-

stärken.  

Kirche muss aus ihren Fehlern ler-

nen. Darin sollten wir Vorbild sein.  

Von Martin Luther habe ich im Stu-

dium unter anderem den Satz ge-

lernt: ecclesia semper reformanda 

Zu Deutsch: Kirche muss sich im-

merzu reformieren, also erneuern.  

 



Das galt nicht nur damals im Zeit-
alter der Reformation. Das gilt jetzt 
erst recht. Neue Strukturen? Davor 
braucht man keine Angst zu haben, 
sondern dafür braucht man Mut. 
Entschlossenen Mut zur Wahrheit: 
Fehler müssen aufgedeckt werden, 
nicht zugedeckt. Schuld soll auf-
richtig bekannt werden. Täter und 
Mittäter müssen unbedingt zur Re-
chenschaft gezogen werden. Alle 
Menschen sind ernsthaft vor Über-
griffen der Gewalt zu schützen.    
Nur so kann Vertrauen wieder 
wachsen. Das sind wichtige Schritte 
auf dem Weg, der vor uns liegt.   
Diesen Weg müssen nicht nur die 
sogenannten Verantwortlichen ge-
hen. Diesen Weg sollten wir alle 
gehen. Denn: sind nicht alle ver-
antwortlich?  
Ich denke: Sicher sind nicht alle 
schuldig. Aber alle sind verantwort-
lich. Auch für den neuen Weg, den 
Gott mit uns gehen will. Dass er 
dabei hilft: darauf vertraue ich.  
Gehen wir diesen Weg gemein-
sam? Darauf hoffe ich.  
Dann tragen wir Verantwortung 
füreinander. Und Gott trägt uns. 
Ich wünsche uns dafür viel Kraft 
und Segen.  
 

Frank Schüler   
Pastor in St. Johannes zu Appen 
 
 
 
 

Unsere Kirche will und darf kein 
Raum für Missbrauch sein.  
 
 
 

 

Die ForuM-Studie sowie eine Zu-
sammenfassung der Ergebnisse mit 
vorgeschlagenen Maßnahmen 
finden sich im Internet unter: 
www.forum-studie.de   
    

 
 

Stellungnahmen und Hinweise der 
evangelischen Kirche, wie z.B. das 
Statement der Bischöfin Kirsten 
Fehrs, aber auch Links zu Anlauf-
punkten und Hilfen für Betroffene: 
www.ekd.de  /  www.nordkirche.de 
www.kirche-gegen-sexualisierte-
gewalt.de 
 

 
 

HILFE FÜR BETROFFENE:  

Unabhängige Ansprechstelle 
(UNA) vom WENDEPUNKT e.V.  
Im Auftrag der Nordkirche gibt 
es eine unabhängige Ansprech-
stelle für Menschen, die sexuali-
sierte Gewalt oder Grenzverlet-
zungen erlebt oder davon er-
fahren haben. UNA bietet – auf 
Wunsch auch anonyme –
Beratung in vertrauensvollen 
Gesprächen mit qualifizierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
und vermittelt weiterführende 
Hilfen: 0800 – 0220099  
una@wendepunkt-ev.de 
www.wendepunkt-ev.de/una 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, die Übergriffe erlebt 
haben, brauchen Unterstützung! 
 



Pröpstliches Wort  
im Zusammenhang  
mit der Forum-Studie  
von Thomas Drope,  

Propst unseres Kirchenkreises 
 

Am 25. Januar haben acht wissen-
schaftliche Forschungsinstitute die 
ForuM-Studie über sexualisierte 
Gewalt in der Evangelischen Kirche 
und der Diakonie vorgestellt.  
Auf fast 900 Seiten attestieren sie 
ihren Auftraggebern, den Evangeli-
schen Landeskirchen, erhebliche 
Mängel im Umgang mit sexuali-
sierter Gewalt. Disziplinarakten aus 
einem Zeitraum von mehr als 70 
Jahren wurden untersucht, über 
100 Betroffene befragt, öffentliche 
Äußerungen von Kirchenoffiziellen 
der letzten Jahre analysiert und 
etliches mehr. 
Die ForuM-Studie ist ein zutiefst 
beschämender Beleg dafür, dass 
und wie in der evangelischen Kir-
che auf hinterhältige Weise Ver-
trauen missbraucht wurde.  
Seit dem 25. Januar haben wir 
Pröpste und Bischöfinnen mehrfach 
betont, wie erschüttert wir über die 

Ergebnisse sind. Be-
troffene haben uns 
daraufhin zu Recht 
vorgehalten, dass 
unsere Erschütterung 
nicht weiterhilft. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Evangelische Kirche, die wir 
eigentlich als Ort der Liebe, des 
Vertrauens und der Barmherzigkeit  
begreifen, ist nachweislich über 
Jahrzehnte hin auch ein Ort sexua-
lisierter Gewalt gewesen, ein Ort, 
an dem zur Befriedigung niederster 
Triebe das Vertrauen verletzlicher 
Menschen erschlichen, missbraucht 
wurde und ihnen großer Schaden 
an Leib und Seele zugefügt wurde. 
Neben den Taten werfen die Auto-
ren der ForuM-Studie uns Verant-
wortlichen in der Kirche fehlende 
Reue vor. Zu gering ist bisher unse-
re Reaktion auf die Klagen der 
Betroffenen ausgefallen. Zu schnell 
haben wir in den vergangenen 
Jahren von Versöhnung gespro-
chen. Vergessen hatten wir, dass 
Versöhnung nur gelingen kann, wo 
echte Reue gezeigt wurde und dass 
sie keinesfalls eingefordert werden 
kann.  



Reue, Schuldbekenntnis, Verge-

bung lautet der Jahrhunderte alte 

Dreischritt der Bußtheologie. Ver-

söhnung bleibt unverfügbar. Sie 

kann aus der Buße erwachsen, ist 

aber wie die Vergebung ein Ge-

schenk Gottes. 

Wir stehen noch am 

Anfang. Das Schuld-

bekenntnis ist lücken-

haft, weil wir in den 

Verwaltungen der 

Landeskirchen zu we-

nig Personal haben, 

um die Personalakten 

komplett nach Anzei-

chen für geschehene 

sexualisierte Gewalt 

durchzusehen. Allen-

falls „die Spitze der 

Spitze des Eisberges“ habe so 

sichtbar werden können, bemän-

geln die Wissenschaftler*innen. 

Dazu bescheinigen sie uns: In der 

evangelischen Kirche verschleiern 

wir häufig Machtstrukturen durch 

flache Hierarchien und Formen der 

Mitbestimmung. Wir müssen be-

kennen: Wo auf diese Weise Ver-

antwortung für sexualisierte Gewalt 

weggeschoben und Taten vertuscht 

wurden, sind wir als Institution zu 

Mittätern geworden. 

Nun gilt es, ehrliche und d. h. tätige 

Reue zu zeigen: Wir müssen weiter 

Verbrechen aufarbeiten und zu-

gleich auf allen kirchlichen Ebenen 

Schutzkonzepte erarbeiten und in 

Kraft setzen. Präventionsschulun-

gen gehören dazu. An vielen Stel-

len ist das bei uns im Kirchenkreis 

schon geschehen. Allen Haupt- 

und Ehrenamtlichen, die mit ihrem 

Einsatz von Zeit und Ideen an ei-

nem Schutzkonzept für 

ihre Gemeinde mitge-

wirkt haben, bin ich 

sehr dankbar. Es ist 

eine anspruchsvolle 

Aufgabe, zu der es 

gehört, unangenehme 

Dinge zu hören und 

auszusprechen.  

Wir werden weiter Be-

troffenen zuhören und 

sie darin unterstützen, 

ihr erlittenes Leid zu 

bewältigen. Dazu bitte ich jede und 

jeden, die/der sexualisierte Gewalt 

erlitten oder Kenntnis davon hat, 

sich an eine Meldestelle inner- 

oder außerhalb der Kirche zu wen-

den. Wir bearbeiten die gemelde-

ten Fälle und lernen durch sie, ge-

nau hinzusehen und hinzuhören. 

Wir wollen Strukturen und systemi-

sche Zusammenhänge erkennen 

lernen, die sexualisierte Gewalt 

begünstigen, und sie verändern 

oder auch auflösen. Niemand darf 

sexualisierter Gewalt und Macht-

missbrauch ausgesetzt sein, nicht 

in unserer Gesellschaft und ganz 

bestimmt nicht in der Kirche.  



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Singen, was Spaß macht!  
 

…mit Catrin Jacobsen 
 
 

…dienstags von 1600bis 1645 Uhr 
                (außer in den Ferien) 

 
 

…im ev. Gemeindehaus Appen 
                                Opn Bouhlen 47 

 

… für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren 
 

… Infos & Anmeldung: 04101-3757966, catrinjacobsen@gmx.de  
oder einfach so: ganz spontan vorbei kommen ☺ 

 

 
 

Wir freuen uns auf Dich! 
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„Ihr seid Kinder des Lichtes.“   1. Thess. 5,5                                                  

 

„Lütt und Pfiffig“ für alle Kin-

der ab 5, im ev. Gemeindehaus 
 

Ab März basteln wir fröhlich bunte 

Fensterbilder und alles rund um Os-
tern. Wir lassen den Frühling einzie-
hen, gestalten Einkaufsbeutel und 
noch vieles mehr.  

Extra-Termin: Am 4. April öffnet un-

sere Schmuckwerkstatt von 13 bis 
15.30 Uhr für alle Kinder ab 6 Jah-
ren. Bitte meldet euch rechtzeitig an, 
da die Teilnahmezahl begrenzt ist. 

Bitte dran denken: In den Ferien ist 

kein “Lütt und Pfiffig“ am 15. April.  

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Zwergentreff“ 
 

Mutter-Kind-Treff für alle Zwerge 
bis Kindergartenalter: Wir treffen 

uns jede 2. Woche mittwochs im 

Gemeindehaus zwischen 9 und 
10.30 Uhr in entsprannter Atmo-
sphäre. Es wird gesungen, ge-
spielt und gemalt.  

Alle Termine in der Übersicht S.14f.  

Wenn Ihr noch Fragen habt, ruft 
gern an 0163-6321310 oder 

kommt einfach vorbei. Gabi Kruse 

Auch in diesem Jahr sind 
Kinder als Sternsinger 
durchs Dorf gezogen und 
haben Geld für bedürftige 
Kinder in Amazonien ge-
sammelt. 
Begonnen haben wir im 
Gemeindehaus mit einem 
Film über Amazonien und 
den Kindern, die dort le-
ben. Wir haben gemein-
sam die Lieder einstudiert 
und den Segen, den die 
Kinder überbracht haben. 
Dann ging es los… 

S T E R N S I N G E N 

Das Sternsingen hat wieder sehr viel Freude gemacht – trotz des ungemüt-
lichen Wetters! Vielen Dank den vielen Kindern, die mitgemacht haben – 
sowie allen, die so fleißig gespendet haben! Großer Dank auch an Gabi für 
die perfekte Vorbereitung und Durchführung. Pastor Frank Schüler 
 



Benjamins Kinderseite

Dir gefällt die Kinderseite? In der christlichen Kinderzeitschrift Benjamin findest du jeden Monat 24 Seiten zum Lernen, Entdecken 

und Mitmachen und 4 Seiten Elternbeilage. Infos unter: Hotline 0711  60 100 30  • abo@hallo-benjamin.de •  www.hallo-benjamin.de

Der Kinderknoten

Kinder kommen groß raus

Ein Spiel für mindestens sechs Kinder 
Alle stehen im Kreis und strecken ihre Hände aus. 
Schließt die Augen! Jedes Kind greift zwei andere 
Hände. Wenn alle Hände sich gefunden haben, öff-
net ihr die Augen. Nun versucht, euch zu entwirren 
– aber ohne euch loszulassen!

Rätselauflösung: Goliath

Klein, aber oho: Wie hieß der 

Junge in der Bibel, der gegen 

einen Riesen gewann?

Zu jung für die Welt? Zu klein für Gott? Als Jesus 

im Tempel mit den Gelehrten spricht, ist er gera-

de mal zwölf Jahre alt. Damals sind Kinder nicht 

einmal in die Schule 

gegangen. Trotzdem 

nehmen die 

gebildeten 

Männer 

Jesus ernst. 

Vielleicht  

merken die 

alten Männer, 

dass sie einen 

besonderen Jun-

gen vor sich haben.

Als Jesus dann 

erwachsen ist, 

nimmt auch er 

die Kinder ernst. 

Als auf einem 

Marktplatz 

einige Kinder 

Jesus sehen 

wollen, werden 

sie von den Jüngern 

weggeschickt. Aber 

Jesus sagt: „Nein, lasst 

die Kinder zu mir kommen. Wer so klein ist wie diese 

Kinder, der ist im Himmelreich der Größte!“ Und Jesus 

legt segnend die Hände auf die Kinder. 

Eine 

Spinne geht 

ins Fundbüro: 

„Ich glaub, ich 

hab den Faden 

verloren!“

„Sag mal Leon“, schimpft die Mutter. „Hast du dem Papagei all diese Schimpfwörter beigebracht?“ Leon: „Nein, ich hab ihm nur gesagt, welche Wörter er nicht benutzen darf.“

Was ist eine Brillenschlange 

ohne Brille? Eine Blindschleiche



Junge Gemeinde Appen 

„Liebe und Treue sollen Dich nie verlassen – binde sie Dir um den Hals 

und schreibe sie Dir in Dein Herz.“   Die Bibel. Spr. 3, 3  
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Konfirmationen 2024 
Gott spricht: „Ich segne Dich – Du wirst ein Segen sein.“ 

      1. Mose 12, 2  

Am 11. Mai 2024, um 13.30 Uhr: 
 

 

Lydia Inderrieden, Melina Küssow, 
Joel Küssow, 

Sophia Riewe, Frederic Zirn 

Am 4. Mai 2024, um 13.30 Uhr: 
 

 

Juliana Büldt, Damien Hahn, 
Ida Charlotte Hoffmann, 
Emma Jürges, Lara Lau, 

Mailin Reddie, Elin Willers 
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77  WWOOCCHHEENN  OOHHNNEE““  iinn  AAPPPPEENN  
Die bekannte Fastenaktion der evangeli-
schen Kirche hat begonnen! Aber es ist 
noch nicht zu spät... Das Gute: Du 
kannst einfach jetzt noch anfangen, Dir 
irgendetwas aussuchen, auf das Du ei-
nige Wochen verzichten möchtest, bis 
Ostern. Zum Beispiel auf das Einschlafen 
vor laufendem Fernseher. Viele verzich-
ten auch auf Tabak, Alkohol, Fleisch 
oder Kaugummis. Ein Konfi hat mal ge-
sagt: „Prima, ich verzichte dann 7 Wo-
chen lang auf Hausaufgaben.“ Der Fan-
tasie und Kreativität sind überhaupt kei-
ne Grenzen gesetzt - auf Deinem Weg 
zur ganz neuen Erfahrung: wie es ist, 
über oder unter alle Schatten zu springen, (mentale) Pfunde purzeln zu las-
sen oder dem Alltagstrott ein Schnippchen zu schlagen. Mit frischer Kraft und 
Gottes Hilfe neue Muster stricken. 2024 unter dem Motto: „Komm rüber! 
Sieben Wochen ohne Alleingänge!“ Wir wollen uns gemeinsam darauf ein-
stimmen und austauschen, woran wir in dieser Zeit knabbern oder eben 
gerade nicht ... Am besten diesmal auch mit Dir! Also: „Komm rüber!“ 
 
 
 

Wir laden Dich herzlich zu offenen Treffen in Appen ein: 
„Offen“ meint: freiwillig, unverbindlich, ungezwungen - auch für „Anfänger“ 
geeignet: einfach ausprobieren, reinschnuppern. Du brauchst Dich nicht 
anzumelden und entscheidest selbst, ob Du einmal oder mehrmals dabei bist.  
Wir treffen uns mittwochs um 19 Uhr, im ev. Gemeindehaus, Opn Bouhlen 
47. Du kannst jederzeit dazu kommen – ohne Anmeldung. Die Termine fin-
dest Du in der Übersicht auf der nächsten Seite. Viele Grüße Frank Schüler 
 

Bei Fragen gern melden: 0174 - 3166406 oder  pastor.appen@gmail.com 
 
 



Termine in Appen März / April
Termine wie Chorproben, Konfi-Zeit… sind hier nicht aufgeführt

„Dies ist der Tag, den Gott macht. Wir wollen uns freuen und fröhlich an ihm 

sein.“  Psalm 118, 24

 

 

 März     
 

Fr 01.03. Chorfahrt „Voice&Spirit“ in Büsum (bis 03.03.)  
Fr 01.03. WELTGEBETSTAG Palästina Kirche Moorrege  19.00 
Sa 02.03. Basargruppe                         Gemeindehaus  14.30 

So 03.03. 
K3: Kaffee, Kuchen, Klönschnack                   
unser neues Kirchen-Café im Gem.haus 

 15.00 
  - 17.00 

Mo 04.03. Lütt & Pfiffig                          Gemeindehaus  15.30 
Mi 06.03. Mittwochsfrühstück                Gemeindehaus    9.00 
Mi 06.03. „7 Wochen ohne“  offener Treff    Gem.haus  19.00 
Fr 08.03.  Bibelgespräch                       Gemeindehaus  15.00 
Mo 11.03 Frauengesprächskreis            Gemeindehaus  14.30 
Di 12.03. Besuchsdienstkreis                 Gemeindehaus  15.00 
Mi 13.03. Zwergentreff                         Gemeindehaus    9.00 
Mi 13.03. „7 Wochen ohne“  offener Treff    Gem.haus  19.00 
Do 14.03. Gemeindeversammlung        Gemeindehaus  18.30 
Do 14.03. Kirchengemeinderatssitzung   Gemeindehaus  19.30 
Mo 18.03. Lütt & Pfiffig                          Gemeindehaus  15.30 
Mi 20.03. „7 Wochen ohne“  offener Treff    Gem.haus  19.00 
Do 21.03.  Männerstammtisch                Gemeindehaus   19.30  
Fr 22.03.  Seniorentreff                         Gemeindehaus  15.00 
So 24.03. Frühlingskonzert „Voice&Spirit“  Kirche Moorrege  17.00 
Mo 25.03. Frauengesprächskreis            Gemeindehaus  14.30 
Mi 27.03. Zwergentreff                         Gemeindehaus    9.00 
Mi 27.03. „7 Wochen ohne“  offener Treff    Gem.haus  19.00 

Do 28.03.  
Gründonnerstag: Abendessen mit Andacht     
bitte anmelden: 04101-26894   Gemeindehaus  

 18.00  
 

 April             in den Ferien (02.-19. April) kein Lütt&Pfiffig 
 

Mo 01.04. Osterfrühstück für Jung & Alt    Gemeindehaus  10.00 

Do 04.04. 
Schmuckwerkstatt für Kids ab6 Gemeindehaus  
bitte anmelden bei Gabi 0163-6321310 

 13.00 
  - 15.30 

Fr 05.04. Bibelgespräch                         Gemeindehaus  15.00 
Sa 06.04. Basargruppe                           Gemeindehaus  14.30 

 



Termine in Appen  April / Mai  

So 07.04. 
K3: Kaffee, Kuchen, Klönschnack                     
unser neues Kirchen-Café im Gem.haus 

 15.00 
  - 17.00 

Mo 08.04. Frauengesprächskreis              Gemeindehaus  14.30 
Di 09.04. Besuchsdienstkreis                   Gemeindehaus  15.00 
Mi 10.04. Zwergentreff                           Gemeindehaus    9.00 
Do 11.04. Kirchengemeinderatssitzung    Gemeindehaus  19.30 

Sa 20.04 
PILGERTAG Wir pilgern in den Frühling! Gem.haus 
Anmeldung nicht nötig, aber hilfreich 01743166406   

ab13.00 

Mo 22.04. Frauengesprächskreis              Gemeindehaus  14.30 
Mi 24.04. Zwergentreff                           Gemeindehaus    9.00 
Do 26.04. Männerstammtisch                  Gemeindehaus  19.30 
Fr 27.04. Seniorentreff                           Gemeindehaus  15.00 
Mo 29.04. Lütt & Pfiffig                            Gemeindehaus  15.30 

Wonnemonat Mai  
Fr 03.05. Bibelgespräch                         Gemeindehaus  15.00  
Sa 04.05. Basargruppe                           Gemeindehaus  14.30 

So 05.05. 
K3: Kaffee, Kuchen, Klönschnack                     
unser neues Kirchen-Café im Gem.haus 

 15.00 
  - 17.00 

Mo 06.05. Frauengesprächskreis              Gemeindehaus  14.30 
Mi 08.05. Zwergentreff                           Gemeindehaus    9.00 
Mo 13.05. Lütt & Pfiffig                            Gemeindehaus  15.30 
Di 14.05. Besuchsdienstkreis                   Gemeindehaus  15.00  
Mi 15.05. Mittwochsfrühstück                   Gemeindehaus    9.00 
Do 16.05. Kirchengemeinderatssitzung     Gemeindehaus  19.30  

So 26.05. 
Dorfflohmarkt zugunsten „Keine Gewalt gegen Kinder“  

anmelden: helfen@kinderschutz-appen-musiziert.de 

 10.00 
  - 15.00 

Mo 20.05. Frauengesprächskreis              Gemeindehaus  14.30 
Mi 22.05. Zwergentreff                           Gemeindehaus    9.00 
Mo 27.05. Lütt & Pfiffig                            Gemeindehaus  15.30 
Do 30.05. Männerstammtisch                  Gemeindehaus  19.30 
Fr 31.05. Seniorentreff                           Gemeindehaus  15.00 
 

   
 

 

Schon mal vormerken:  
01. Juni: Konzert des Spielmannzuges in unserer St. Johannes Kirche: 15.00 Uhr 
02. Juni: K3 = Kaffee, Kuchen, Klönschnack, Gemeindehaus: 15.00-17.00 Uhr 
12. Juni: Mittwochsfrühstück, Gemeindehaus: 9.00 Uhr 
15. Juni: Tauf-Fest am See, mit „Voice&Spirit“, Naturbad Oberglinde: 11.00 Uhr 



Unsere Gottesdienste in St. Johannes Appen

Benötigst Du einen Fahrdienst zur Kirche oder zum Gemeindehaus? 

Melde Dich gern bei Pastor Frank Schüler 0174-3166406 oder im Kirchenbüro.

 

 

März 2024 
 

Fr 01.03. 19.00 WELTGEBETSTAG „Palästina“   Kirche Moorrege 

Fr 08.03. 10.30 Andacht im DANA, anschl. im Bauernhaus Appen 

PREDIGTREIHE „Lebens-Wege“ in der PASSIONSZEIT aus unserer Region: 

So 03.03. 18.00 
Abendandacht „außer der Reihe“ in unserer Kirche 
„Komm rüber. Wegwechsel“ Pastor Frank Schüler   

So 10.03. 10.00 
„Seinen Weg suchen und finden“  
Pastorin Vivian Reimann-Clausen 

So 17.03. 10.00 Kein Gottesdienst in Appen. Einladung in unsere 
Nachbargemeinden: Moorrege/Seester/Haseldorf)   

So 24.03. 10.00 „Von verschiedenen Wegen“ Pastor Helmut Nagel 

Do 28.03. 18.00 
Abendessen mit Andacht. Anmelden: 04101-26894 
Agape-Feier im Gemeindehaus.  

Fr 29.03. 15.00 Karfreitag. Andacht zur Todesstunde Jesu. 

So 31.03. 10.00 
Ostern! Endlich. Wunderbar. Familiengottesdienst 
Mit Taufbaumernte. Danach Ostereiersuchen.  

 

April 2024 
 

Mo 01.04. 10.00 Kein Aprilscherz: OSTERFRÜHSTÜCK für Jung&Alt 
im Gemeindehaus. Bitte anmelden: 04101-26894 

Fr 05.04. 10.30 Andacht im DANA, anschl. im Bauernhaus Appen  

So 07.04. 10.00 Gottesdienst mit Brot&Saft: Abendmahl für alle   

So 14.04. 10.00 Gottesdienst. Schlicht und einfach. Feierlich, fröhlich.   

So 21.04. 10.00 Kein Gottesdienst in Appen. Einladung in unsere 
Nachbargemeinden: Moorrege/Seester/19 Uhr: Haselau)  

 

 



Unsere Gottesdienste in St. Johannes Appen

„Auch wenn alles einmal vergeht – Glaube, Hoffnung und Liebe nicht, diese 

drei bleiben. Die Liebe aber ist die größte unter ihnen.“ Paulus. 1. Korinther 13,13 

 

So 28.04. 18.00 Abendandacht im Kerzenschein. Mit Gefühl. 
 

Mai 2024 
 

Fr 03.05. 10.30 Andacht im DANA, anschl. im Bauernhaus Appen 

Sa 04.05. 10.00 
Gott spricht: „Ich segne Dich – Du wirst ein Segen sein!“ 

Festgottesdienst zur KONFIRMATION 

Do 09.05. 11.00 
OPEN AIR: HIMMELFAHRT Festgottesdienst unserer Re-
gion. Am Dorfgemeinschaftshaus Seestermühe. Anschl. 
Verpflegung. Radtour ab Gemeindehaus Appen: 9.30 Uhr 

Sa 11.05. 10.00 
Gott spricht: „Ich segne Dich – Du wirst ein Segen sein!“ 

Festgottesdienst zur KONFIRMATION  

So 19.05. 11.00 
PFINGSTEN am DEICH. Festgottesdienst unserer Re-
gion am Elbdeich Hohenhorst/Haselau. Mit Bus-Shut-
tle ab Parkplatz Deekenhörn. Anschließend Verpflegung.  

Mo 20.05. 10.00 
PLATT IN DE KARK. Plattdeutscher Gottesdienst in 
St. Johannes Appen. Mit Pastor Helmut Nagel u.a. 

So 26.05. 18.00 Abendandacht im Kerzenschein. Taizé in Appen.   

 
 

 

Unsere Gottesdienste:  

Nahrung für die Seele. 

 
 

Unsere Kirche:  

Tankstelle & Dankstelle 

für  

Glaube, Liebe, Hoffnung. 
 
 
 

 



Appen goes Go-Go! 18

Gospelgottesdienst von und mit „Voice & Spirit“
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“  1. Kor. 16, 14 
 

Die Jahreslosung 2024: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ 1. Kor. 16, 14

 

Der Chor „Voice & Spirit – Gospel 
and more” hat die Regie übernom-
men für einen Gottesdienst. 
Der vom Chor gestaltete Gospel-
Gottesdienst gleicht einem Mini-
Konzert sowie einer schwungvoll-
modernen Andacht. Mit dem Motto 
„Appen goes Go-Go“ wollen wir 
Aufmerksamkeit erregen und gleich-
zeitig unsere Aussage untermauern: 
Kirche mal anders.  
Es wird Lieder zum Mitsingen geben, 
die Chormitglieder tragen Texte vor 
und weitere Mitmachelemente sind 
vorbereitet. „Stimmung und Freude 
sind garantiert“, so das Chormit-
glied Johannes Carstens. 
Und Pastor Frank Schüler meint 
schmunzelnd: „Leider kann ich mich 
nicht komplett zurücklehnen, denn 
ich singe selbst im Chor. An der Go-
Go-Stange werde ich ebenfalls nicht 
tanzen - aber ich freue mich riesig 
auf den Gospel-Gottesdient.“ 
 

Sonntag, 25. Februar, 18 Uhr 
St. Johannes Kirche 
Appener Straße 2c 
 

„Voice & Spirit“ ist der gemeinsame 
Chor der Kirchengemeinden Appen 
und Moorrege/Heist, unter Leitung 
von Catrin Jacobsen. Wir freuen uns 
immer über neue Gesichter und 
Stimmen. Kontakt: 04101-3757966 
www.voiceandspirit.de    
 

Thematisch orientieren sich Lieder 
und Texte an der schönen Jahreslo-
sung für 2024: „Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.“  
Paulus schrieb diese Worte der recht 
streitlustigen Gemeinde junger 
Christen in der griechischen Hafen-
stadt vor knapp 2000 Jahren quasi 
ins Stammbuch. Der Apostel war als 
junger Mann selbst oft zum Streiten 
aufgelegt. Aggressiv hatte er An-
dersdenkende verfolgt und gehasst. 
Doch dann hatte er ein entscheiden-
des Erlebnis, das ihm die Augen öff-
nete. Er wurde Christ. Sein Leben 
nahm eine Wende: Statt Hass und 
Gewalt wurde nun die himmlische 
Macht der Liebe zum Motor seines 
Lebens. Er hat dann oft so gern mit 
anderen gefeiert und gesungen - am 
liebsten eben von dieser Liebe, die 
nun sein Herz erfüllte und von der er 
nie genug kriegen konnte. Was ihn 
so glücklich machte und er daher 
durch seine Texte auch vielen ande-
ren ans Herz legen wollte, klingt in 
seinen Worten: „Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe.“  
Und es klingt in den vielen „Liebes-
Liedern“ die „Voice & Spirit“ begeis-
tert singt – zur Ehre Gottes und zur 
Freude den Menschen, die der Chor 

gern immer wieder neu anste-
cken möchte - mit Begeisterung 
und Liebe. Einfach himmlisch. 



So. 25.02. um 18 Uhr
St. Johannes Kirche, Appen



1

Weltgebetstag 2024 in Moorrege

Ein Weltgebetstag aus Palästina? Und das in diesem Jahr nach den Ereignis-
sen des 7. Oktober? Ja, gerade. Die Gottesdienstordnung, die palästinensi-
sche Christinnen erstellt hatten, war nämlich schon im September des letz-
ten Jahres fertig. Und es handelt sich um eine Stimme, die durch die Gewalt 
vor Ort fast zum Schweigen gekommen ist.

„Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina ist der Welt-
gebetstag mit seinem diesjährigen biblischen Motto „…durch das Band des 
Friedens“ so wichtig wie nie zuvor“, betont die Vorsitzende des Weltgebets-
tagskomitees Brunhilde Raiser. Die Texte, Lieder und Erzählungen sollen 
dazu beitragen, „die Worte der palästinensischen Christinnen trotz aller 
Spannungen hörbar zu machen.“ 

Am 1. März 2024 wollen wir daher in Moorrege mit den Christinnen und 
Christen in der ganzen Welt und mit den Frauen des palästinensischen Vor-
bereitsungskreises beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für 
die Erreichung eines gerechten Friedens getan wird.

Wir schließen uns über die Grenzen unserer Gemeinden zusammen, um auf 
die Stimmen der Frauen aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden in 
der Region zu hören und sie zu teilen.

Wie gut wäre es, wenn der Weltgebetstag 2024 dazu beitragen könnte, dass 
– getragen durch das Band des Friedens – Verständigung, Versöhnung und 
Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, im Nahen Osten 
und auch bei uns in Deutschland.      wgt/pe
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Benötigst Du einen Fahrdienst zur Kirche oder zum Gemeindehaus?  

Melde Dich bei Pastor Frank Schüler 0174-3166406 oder im Kirchenbüro. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

In der Region zusammenwachsen – das heißt auch: sich kennenlernen. 
Du hast die Möglichkeit, die Pastorin und Pastoren unserer Kirchenregion 
„Marsch und Geest“ (MUG) innerhalb der Passionszeit kennenzulernen. 
Dafür haben wir uns eine Predigtreihe überlegt: Lebens-Wege.  
Wo unsere Wege sich kreuzen, wo sie auch die Wege Jesu kreuzen, 
entsteht Begegnung. Da können wir auf unseren Lebenswegen 
voneinander lernen - auch neue Schritte gehen.  
Schritte aufeinander zu? Neue Wege… Miteinander? 
Die Gottesdienste finden in den Kirchen unserer Region MUG statt - in Appen: 
 

 

 

So 03.03. 
18.00 
Appen 

Abendandacht „außer der Reihe“ in unserer Kirche 

„Komm rüber. Wegwechsel“ Pastor Frank Schüler 

So 10.03. 
10.00 
Appen 

„Seinen Weg suchen und finden“  
Pastorin Vivian Reimann-Clausen 

So 17.03. >>> 
Kein Gottesdienst in Appen. Du kannst um 10 Uhr  
die Predigt von P. Andreas Petersen in Seester hö-
ren, oder P. Stefan Weißflog um 19 Uhr in Haselau  

So 24.03. 
10.00 
Appen 

„Von verschiedenen Wegen“ 
Pastor Helmut Nagel 

 

Predigt verpasst? Kein Problem. Wir informieren Dich sehr gern, wo Du in 
unserer Region wann welche Predigt von wem hören kannst. 0174-3166406 
 



Veränderungen in St. Johannes Appen

Der Kirchengemeinderat informiert

…und noch was Neues in Appen: „K3“ - unser Café. Schau mal auf die Rückseite…

22 

Moin! Manchmal wünscht man sich, 
dass alles so bleiben könnte, wie es ist. 
Es gibt auch immer einige, die sagen: 
früher war alles besser. Wir hingegen 
schauen nicht nur wehmütig zurück, 
sondern auch gespannt nach vorn. 
Gott schenkt uns Mut, anstehende Ver-
änderungen konstruktiv zu gestalten. 
Der Philosoph Heraklit behauptete 
schon in der Antike „panta rhei“: Alles 
ist im Fluss. Ist Veränderung das einzig 
Beständige – wer weiß? Konkret gibt es 
bei uns 2024 einige Veränderungen: 
Im Festgottesdienst mit Neujahrsemp-
fang haben wir bereits unserer Sekre-
tärin Anja Lüneburg Gottes Segen zu-
gesprochen, die nicht nur ihr 10-jähri-
ges Dienstjubiläum gefeiert hat, son-
dern auch in den Ruhestand geht. Wir 
werden sie nun im Kirchenbüro vermis-
sen. Ihre zugewandte und zuverlässige 
Art wird uns fehlen, ihre Kompetenz 
und Sorgfalt – alles stets mit viel Herz 
und Geduld. Wir danken ihr für alles, 
was sie für unsere Gemeinde getan hat 
– das war sehr viel. Und wir wünschen 
ihr für die Zukunft nur das Allerbeste – 
und davon eine ganze Menge.  
Gottes Segen haben wir auch ihrer 
Nachfolgerin im Büro zugesprochen: 
Gabi Kruse, die schon sehr erfolgreich 
unsere Projekte für Kinder durchführt, 
freut sich nun an unserem Telefon im 
„KiBü“ auf Deine Anrufe sowie auf al-
lerhand Papierkram, der Tag für Tag 
anfällt. Natürlich ist sie nicht nur per-
sönlich, sondern auch digital erreich-
bar, per Mail oder WhatsApp, s. S. 2.  
Wir freuen uns, dass sie die neuen 

Herausforderungen gelassen und en-
gagiert angeht - unbürokratisch heiter. 
Schön, dass Du so jetzt auch als „Büro-
kratin“ für uns da bist, liebe Gabi.   
Noch etwas ganz Besonderes:  
Rosi Schott-Kulle hat 25 (!) Jahre lang 
in unserem Gemeindehaus Krabbel-
gruppen angeboten. Wie viel Freude 
konnten Eltern mit Kindern dort stets er-
leben, wie viele segensreiche Begeg-
nungen erfahren, wie viel Kontakte 
knüpfen, Sorgen austauschen und 
Freundschaften schließen? Unglaub-
lich, was alles in dieser Zeit geschehen 
ist, dank unserer Rosi. Wir wünschen 
Dir nun eine ruhigere Zeit nach diesem 
ganzen Trubel. Gott segne Dich.  
Hat es sich bei uns nun ausgekrabbelt? 
Nein! Eltern mit ihren Lütten sind nun 
bei Gabis Zwergentreff herzlich will-
kommen! Hat vielleicht noch jemand 
Lust, eine neue Krabbelgruppe zu 
gründen und zu leiten? Oder möchtest 
Du dabei helfen, dass wir künftig Kin-
derkirche (Kindergottesdienste, Kinder-
bibeltage…) anbieten können?   
Sprich uns gern an - wir freuen uns. 
Gabi oder Frank warten schon auf Dei-
nen Anruf oder Deine Nachricht. 
Dann gibt es noch weitere wichtige Ver-
änderungen: die Zusammenarbeit in 
der Region MUG wird intensiviert - es 
wird ein Pfarrsprengel gegründet.  
Was bedeutet das? Darüber informie-
ren wir auf der Gemeindeversamm-
lung, zu der wir herzlich einladen: 
Donnerstag, 14. März, 18.30 Uhr, im 
ev. Gemeindehaus, Opn Bouhlen 47 
Viele Grüße, Dein Kirchengemeinderat      
 



„Voice & Spirit“ – Wir sind wieder da! 23
 

„Singt dem HERRN ein neues Lied! Die ganze Erde singe… “ Ps. 96,1

 

Text: Regine von Coburg und  
Johannes Carstens 
 

Unsere Enttäuschung war groß, 

als wir wussten, nicht für Euch sin-

gen zu können. Das erste Mal in  

so vielen Chorjahren eine Kom-

plettabsage! Aber es war die rich-

tige Entscheidung und wir sind 

jetzt froh, dass alle aus unseren 

Reihen wieder vollständig gesund 

oder auf dem sehr guten Weg der 

Besserung sind. Wir bedanken 

uns bei Euch für Euer Verständnis 

für die Absage des Konzertes. 

Aber das Schöne ist ja: Weih-

nachten kommt wieder und damit 

auch unser Weihnachtskonzert 

2024. Freut Euch drauf! 

 

Jetzt aber proben wir für Euch 

neue Stücke, Evergreens und 

Klassiker für unser Frühlingskon-

zert am Sonntag, 24.03.2024 

um 17 Uhr in der St. Michael-Kir-

che in Moorrege. Wir planen ein 

abwechslungsreiches Programm 

und werden emotionale und le-

bendige Lieder singen. Lasst Euch 

von unseren Songs mitreißen und 

genießt die Emotionen und die 

Atmosphäre. 

 

Wir freuen uns auf den Frühling, 

das Konzert und vor allem auf 

Euch! Euer Chor "Voice & Spirit –  
Gospel and more" 



So. 24.03. um 17 Uhr
St. Michael-Kirche, Moorrege

Leitung: Catrin Jacobsen
Schlagzeug: Björn Kempcke

Klavier: Christoph Meyer-Janson

Eintritt frei. Spenden erwünscht.

Einlass: 30 Min. vor Konzertbeginn



 

Pilgern in Appen
Samstag, 20. April 2024

 

Ökumenischer Pilgertag in Appen  
 

Wir starten um 1300 Uhr mit dem Pilgersegen 
ev. Gemeindehaus, Opn Bouhlen 47 

ca. 8 km Rundweg durch Appens herrliche Natur 
 

 mit Pilgerimpulsen  gern Proviant fürs Picknick mitnehmen  
für Anfänger wie für Fortgeschrittene geeignet. Anmeldung ist nicht nötig, aber hilfreich.  

Infos & Anmeldung:  0174-3166406   pastor.appen@gmail.com  
Im Anschluss Kaffee & Kuchen am Gemeindehaus. Wir freuen uns darauf, mit Dir zu pilgern.  

 

 

Aufbruch. Frühling. Neue Wege.

Wir pilgern in den Frühling…



Festgottesdienst
zu Himmelfahrt

am 9. Mai 2024, 11 Uhr
Kirchenregion Marsch und Geest

(Appen, Haselau, Haseldorf/Hetlingen, Moorrege-Heist,und Seester)

am Bürgerhaus in Seestermühe
(Schulstraße 20, 25371 Seestermüh)

mit einem Imbiss im Anschluss

Kirchengemeinden Appen, Haselau, Haseldorf, Moorrege-Heist, Waldenau-Datum, Seester
V.i.S.d.P.: Kirchengemeinde Haselau, Andreas-M. Petersen, Dorfstraße 18, 25489 Haselau

  

      

Wer mag, kommt mit dem Fahrrad:
Treff zur Radtour ab Appen

am Gemeindehaus, Opn Bouhlen 47

Abfahrt gegen 9.30 Uhr






















